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Neuerlich schwere Verletzung 
Rücktritt als Folge 

 
 
Ich habe diese Zeit gebraucht, um meine Gedanken zu ordnen und über die 
große Enttäuschung hinweg zu kommen. Daher kann ich Sie erst heute, genau 
einen Monat später, über meinen Comebackversuch bei den holländischen 
Meisterschaften und den Kreuzbandriss im rechten Knie am 16. Juni 2007 
informieren. Doch schon in diesem Augenblick war mir klar, dass meine 
Karriere als Turnerin zu Ende ist. 
 
Nach meinem schweren Trainingsunfall am 7. November des letzten Jahres und dem 
dabei erlittenen Halswirbelbruch war es schon fast so weit. Aber dann kam die 
Europameisterschaft in Amsterdam und ich war als Reporterin des ÖFT wieder 
mitten im Geschehen. Da hat mich der Virus der Begeisterung für diesen 
faszinierenden Sport wieder voll befallen. Der Halswirbelbruch war toll verheilt, seit 
April konnte ich wieder voll trainieren. 
 
Mein Ziel war klar: Qualifikation für die WM Anfang September in Stuttgart, die 
wiederum die einzige Qualifikationsmöglichkeit für die Olympiade 2008 ist. Das war 
schließlich das große Ziel, für das ich all diese Strapazen auf mich nahm.  
 
Der Formaufbau war perfekt. Von Tag zu Tag merkte ich Fortschritte und ich spürte 
förmlich, wie ich mich meiner Bestform näherte. Am 16. Juni standen die 
holländischen Meisterschaften an, der ideale Zeitpunkt für mein Comeback. Ich war 
absolut sicher, bereits im ersten Anlauf das österreichische Limit von 52,5 Punkten 
zu turnen und damit die Qualifikation für die WM zu schaffen. 
 
Leider hat der schönste Tag meines Lebens nur bis zum ersten Gerät gedauert. 
Schöne, stabile Balkenübung bis zum Abgang  Absprung nicht optimal erwischt, zu 
tiefe Landung  Kreuzbandriss. 
 
Am 15. Juli 2003, also fast genau vor vier Jahren hat mich die ÖFT-Rangliste 
erstmals als Nummer 1 geführt. Bis zum heutigen Tag ohne Unterbrechung! Vier 
Jahre sind ein olympischer Zyklus, ein Traum der sich nicht erfüllen wollte. 
 
Und trotz alledem: ich bereue keinen einzigen Tag und würde es wieder so machen. 
Mein Dank gilt allen, die mich auf diesem Weg begleitet haben. 
 
Eure 
Carina Hasenöhrl 


